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jedezeit an den Vorstand wenden.

-T

Fraucke.lhde (l.Rendsburger BC) wurde mit der Golde-
nen Leistungsnadel des SHBV ausgezeichnet *o

Einstimmig verabschiedetwude der Haushaltsvoranschlag
fürdasJahr 1995, obwohl eine Unterdeckung ausgewiesen
wurde. Rege Diskussionen gab es dann später bei der
Neufassung der Finanzordnung. Es wude sehr lange
diskutiert, bisschließlich nachzähem Verhandeln ein Kom-

promiß gefunden wurde, mit dem beide Seiten einigerma-
ßen gut leben können. (siehe auch Seite 24).
Der Verbandstag 1996 wird am 1 .Juni 1996 in Kiel oder in
Klausdorf stattfinden.
Nach 5 Stunden und27 Minuten konnte der l.Vorsitzende
Horst Samuelson die wohl längste Sitzung seiner bisheri-
genAmtszeit beenden. Manfred Rosburg

Detlef Joost, bisher kommissarischer Schiedsrichtemart,
wurde einstimmig in das Amt gewählt. -ro
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Fgrtsetzuno v.Seitf

U 1{ Jungeneinzel:
Johannes Schöttle r (Ba rsbütteler SV)
warauch in diesem Jahrunschlagbar
und wurdefolgerichtig Erster im Ge-
samtklassement. Mit Lars Brosowski
und Thorsten Bobzien (beide Kieler
TV) kamen Vereinskameraden auf
den zweiten und dritten Platz, Vierter
wurde Stefan Schoß (Barsbütteler
SV).
U 11 Mädcheneinzel:
Hier sorgte Linn Engelmann (MTV

Ahrensbök) für eine Überraschung,
indem sie die Vorjahressiegerin Ayfer
Taskin (TSG Conc.Schönkirchen)
nach zwei Finalniederlagen zweimal
besiegen konnte. Beide belegten da-
durch völlig punktgleich den ersten
Rang. Dichtauf folgten mit Wiebke
Spiering und Anita Clasen (beideTSV
Berkenthin) wiederum zwei Vereins-
kameradinnen auf Platz Dreiund Vier.

Die besten Spielerinnen und Spieler
wurden für den 13.114.Mai 95 zu ei-
nem Sichtungslehrgang nach Ahrens-

bök eingeladen, wo sie dem Landes-
trainer Stefan Dreseler als "Roh-
diamanten" vorgestellt werden sol-
len.
Auch in der kommenden Saison soll
ein mini-cup stattfinden. lch hoffe,
daß sich für die Turniere wieder en-
gagierte Vereine finden, so daß wir"unseren Lütten" eine landesweite
Turnierserie anbieten können, die
einen der Begeisterung der Aktiven
angemessenen Rahmen erhält.

gez. Stefan Bieger

Die Gesamtsieger: stehend v.l. Linn Engelmann, Ayfer Taskin, Clivia Sczuka, Johannes Schötfler, UIrich Düring,
Jan€ören Schulz; sitzend v.l.: Sonja Klahn, Svenja Klopp, Organisationsleiter Stefan Bieger und lsa Schaupp.
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Es enarartete uns ein Freizeit-Badminton-Center (1 I Spiel-
felder', Schwimmhalle, Tennis-Center, Restaurationen
und Hotel), wie wir es noch nicht gesehen hatten! Alles in
einer Entfernung von ca. 300 Metern !
228 Teilnehmer, Senioren zwischen 40 und 50 Jahren,
aus 14 europäischen Ländern, Bulgarien als 1S.Land
mußte kuzfristig absagen. Alle Teilnehmer/innen zeig-
ten ihr bestes Badminton!
Da ich nicht im Einzel in die Qualifikation mußte, hatten
wir Zeit, uns Kopenhagen etwas näher anzusehen. Eine
tolle Stadt.
Dann ging es am Freitag zur Sache. Mein erstes Einzel
konnte ich in dreiSätzen, dennoch ziemlich klar, fürmich
entscheiden. Das nächste Einzel sollte für mich aller-
dings, nach hartem Kampf und großem Einsatz (wurde
mir gesagt), im dritten Satz mit 8:11das Ende sein. Die
Schwedin hatte es mir dank ihres Trainers und mit
aufgestellter, laufender Kamera gezeigt. Dennoch, ich
war mit meinem erreichten 5.Platz durchaus zufrieden.
Abends ging es dann im Doppel an den Start (Christina

Fraucke lhde (l i.) und Christina Lescow beiden
Europa-Meisterschaften in Hilleröd/Dänemark

Europa-Meisterschaften in Kopenhagen

Wenn zwei Seniorinnen eine Reise tun ...r
Tolle Erfolge von Christina Lescow und Fraucke lhde in Hilleröd

Mit guten Wünschen, Schlägern und einer Flasche Sekt im Gepäck starteten Christina Lescow (Eintracht
Segeberg) und ich (das ist unsere Berichterstatterin Fraucke thde)/l.Rendsburger BC unsere Reise nach
Hilleröd/Kopenhagen zu den l.Europa-Meisterschaften der Senioren, die vom 11. bis 14.Mai 1995 ausge-
tragen wurden.

und ich hatten eine Trainingseinheit absolviert !!). Leider
nutzte uns dieses nicht viel, da wir gegen die holländi-

Christina Lescow wurde auf dem Verbandstag mit der
Silbernen Leistungsnadel des SHBV vom Vorsitzenden

Horst Samuelson geehrt.

schen Meisterinnen mit 16:17 und 12:15 nach großem
Einsatz und starkem Kampf leider den Einzug in die
nächste Runde knappverpaßten. Wirspielten im Super-
Cup (Trostrunde) und errangen einen 3.Platz im Damen-
doppel; Christina erspielte sich an der Seite ihres hollän-
dischen Partners sogar einen l.Platz im filixed-Doppel.

Für uns waren es erlebnisreiche und eindrucksvolle Tage
in Hilleröd, bot man uns doch zu den sportlichen Wett-
kämpfen noch eine come-together-Party und eine Jazz-
Party.
Eine negative Anmerkung sei mir gestattet. Jedes Land
hatte seine Aktiven einheitlich eingekleidet, nur wir 42
Deutschen und die russischen Sportlerwaren kunterbunt
(Rußland sei entschuldigt).

gez. Fraucke lhde ( l.Rendsburger BC)
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